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Mttes Mnaden/ glönia in Vreuſ—
 —u v rofſen Marggraf zu Brandenburg des Heil. Romiſchen

Reichs Ertz-Kammerer und Churfurſt Souverainer
Printz von Oranien, Neufchatel und Vallengin, in
Geldern zu Nagdeburg /Cleve Julich Berge Stet
tin Pommern der Caſſuben und Wenden zu Mecklen—
burg auch in Schleſien zu Croſſen Hertzog Burggraf

zu Nurnberg Wurſt zu Halberſtadt Minden Camin
Wenden Schwerin Ratzeburg und Mors Graf zu
Hohenzollern Ruppin der Marck Ravensberg Hohen—
ſtein Tecklenburg /Lingen Schwerin Buhren und Lehr
dam Marquis zu der Vehre und Vlißingen Herr ju Ra
venſtein der Lande Roſtock Stargard Lauenburg Bu—
tow Arlayund Bredba /?c. Thun hiemit kund daß Wir
Unſern Ober Hoff und Krieges-Factoren Moſes und
Slias Womperts zu Anrichtung einer kabric von frem-
dem RauchTobackeine Conceſſion ertheilet haben wel
che lautet wie folget:

be h mit zu vernehmen. Demnach Unſere Ober
Hoff-und Krieges-kactoren Moſes und Elias Vettere die Gom—
perts Uns allerunterthanigſt zu vernehmen gegeben wie ſie geſon
nen in Unſern Landen eine Fabrique von allerhand bishero durch

»Jr ESriderich Wilhelm/ von Got
—n

9—a tes Gnaden Konig in Preuſſen tot. Tit.

Auswartige darin debitirten fremden Rauch-Koback auf ihre
Unkoſten anzurichten und einen Handel en giös in und auner

Landes



ſ chnPß —SPaqueten und Briefen in der Fabrique aho zu verfertigen und zu Sou9
verkaufen/ wie man dergleichen Sorten wnſt jedes Orts wo die l
Fabrique oder Magadzin iſt bißhero hat haben konnen allergna q,
digſt reſolviret obgedachten Vettern denen Gomperts die Anle— iren in;
gung einer Fabrique von allerhand fremdem diauch-Toback vor
Unſere Chur-und Neu-Marck auch Hertzogthum Magdeburg
Furſtenthumer Halberſtadt und Minden wie. auch Grafſchafft —v
Ravensberg vorerſt auf zwolff nacheinander folgende Jahre als

vom 1. Jan. i72o. bis dahin 1732. in Gnaden zu concediren Thun  an
ſolches auch aus Landes-Furſtlicher Hoheit und Gewalt hiemit wrn
und zwar dergeſtalt daß

1. Obgenannten beyden Vettern Gomperts und deren Erben
freyſtehen ſoll in hieſigen Reſidentzien zum Behuf der Chur- und
NeuMarck wie auch in den Stadten Magdeburg Halberſtadt
Minden und Bielefeld oder in welcher Aceiſe. feſten Stadt in de—

—Dg E
nen unter der Concelſſion gehoörigen Provintzien es ſich ſonſt vor

Je ee ger nden Handel am beſten ſchicken wird/ vor jetztgedachte Chur-Marck
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Hertzogthum und Furſtenthumer auch Grafſchant deraleichen 9 vag
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Tobacks:-Fabrique anzulegen und gedachte zwolff Jahr lang zuerhalten darinnen alle Sorten von tremden auslandiſchen guten n  uk
J

Tobacks-Blattern ſie haben Nahmen wie ſie wollen privativeſpinnen oder kerben auch ihres Gefallens in Rollen Paque- u
ten Briefen oder Faſſern verfertigen und packen zu laſſen wozuſie jedoch die fremden TobacksBlatter nicht anders als ungeker iia
bet iund ungeſponnen einfuhren muſſen. ian— iun2. Soll in der Chur- und Neu-Marck Hertzogthum Magde— rn ſen
burg Furſtenthumern Halberſtadt und Minden auch der Graf— 41 itn nn

ſumtion einiger auslandiſcher Toback an allerhand Sorten Ca-
ſchafft Ravensberg ſo wenig zum einlandiſchen Handel als Con- a:.

naſter oder wie er ſonſt Nahmen haben mag à i. Januarii 1720.
weiter eingefuhret ſondern die zwolff Jahr uber aller auslandi— T
ſche Tobacck nirgend anders woher als von dieſer privilegirten
Tobacks-Fabrique genommen auch deshalb die Einfuhre zun
einlandiſchen Handel und Conſumtion  des ftemden Rauch-To
backs allen und jeden Kauffleuten Materialiſten und Einwohnern J vaa iu

Landes damit zu treiben: So haben Wir in mehrer Erwegung,
Toback in eben der elben bonitat Gewi tu d rei „an?daß ſie ſich daneben engagiret!/ alle Sorten von fremdem Raun

gedachter Provintzien, wes Standes ſie ſeyn mogen durch einoffentlich Patent bey Vier Thaler Strafe vor jedes Pfund und D—
ſechs Groſchen vor jeden Brief unterſaget der auswartige Han 29del mit fremdem Tohack aber den Kauffleuten und Gros- Hand 1



lern nach wie vor frey gelaſſen und deshalb bey der erſten Zollſtette
ſolcher verſiegelt werden.

z. Soll der Fabrique unverwehret ſtyn wenn ſie auch auſſer
den offtgenannten Provintzien in andern Unſern Landen einen
freyen ungezwungenen Debit mit ihrem ſelbſt tabricirten Toback
von allerhand Sorten finden kan ſolchen dahin zu ſchicken und
beſt- moglichſt en gros zu verkaufen weshalb den Entrepre—
neurs frey gelaſſen wird mit Vorwiſſen Unſers General- Com-

millariats hin und wieder in allen Unſern Provintzien und Lan-
den ſo viel Magazins als ſie nothig finden von ihremſelber fabri-
cirten Toback jedoch in keinen andern als mit Ring-Mauren um
gebenen feſten Acciſe-Stadten anzurichten damit den etwa beſorg
ten Acciſe- und ZollDetraudationen deſto fuglicher vorgebeuget
werden konne.

4. Weil die benden Entrepreneurs wegen des Preiſes von dem
nach Art des Zapffenbergers zu kahricirenden Brief-Toback mit

den Berlinſchen Materialiſten laut des bey Unſerm General. Com-
miſſariat producirten Original-Contracts ſich bereits verglichen
So ſollen dieſelben auch den in den übrigen Chur-und Neumar—
ckiſchen Stadten wohnenden Materialiſten eine gleiche Anzahl an
Briefgens aus ihren Magarins zu liefern ſchuldig ſeyn auch be—
reits accordirter maſſen an Niemand in der Chur-und Neumartck
er ſey Materialiſt oder Conſument von dergleichen Brief-Toback
unter zwantzig Thlr. verkaufen damit denen ſo mit dergleichen
Zapffenberger und anderm fremden Brief-Toback bisher ins kleine
gehandelt ihre Nahrung um ſo weniger entzogen werde. Auf
gleiche Art haben die Entrepreneurs mit den Materialiſten allhier
zu Berlin wegen des Preiſes von allerhand Sorten Canaſter-To
back wie auch mit den Materialiſten in Magdeburg Halberſtadt
Minden und Ravensberg wegen des Preiſes von allen Sorten des
fremden Tobacks mit Approbation Unſerer Commilſariate daſelbſt
ſich zu veraleichen wornach die Materialiſten in den ubrigen
Stadten obgedachter Hertzog- und Furſtenthumer auch Graf—
ſchafft ſich ebenmaßig werden zu richten haben jedoch daß die
Conſumenten dergleichen fremden Toback nicht theurer als jetzo
bezahlen und jener mit dieſem von gleicher Gute und Gewicht
ſeyn muſſe.

5. Und damit der in dieſer privilegirten Fabrique verfertigte To

back von anderm dergleichen Toback deſto beſſer unterſchieden und
von Jedermann erkannt werden konne: So ſollen alle Briefe und
Faquetis mit einem deutlichen Fabriquen-Siegel bedrucket werden.

6. Wie nun endlich dieſe Conceſſion zur Tobacks-kabric blos
auf e



auf den fremden auslandiſchen Toback gerichtet und ertheilet wor
den: So iſt ſolche auf den einlandiſchen Toback ſo in Unſerm Ko
nigreich und Landen gepflantzet und gewonnen wird keines weges
zu extendiren ſondern es bleibet einem jeden Landmann und Hauß
wirth nach wie vor frey die Tobacks-Plantagen in Unſern Landen
zu continuiren und nach Belieben zu vermehren; Es kan und muß
die Gompertſche Fabric auch Niemand verwehren den einlandi
ſchen Toback nach wie vor zu ſpinnen zu kerben und in Rollen
Briefen oder gantzen Blattern in und auſſerhalb Landes gegen
Erlegung der bisherigen Onerum ſo gut er kan und will zu ver—
handeln und zu verbrauchen.

7. Schließlich ſollen zur Verhutung der Contraventionen
und Unterſchleife bey Einfuhrung und Gebrauch des verbotenen
fremden Tobacks Unſere Accite- und Zoll-Bedienten Land- und
Ausreuter Viſitatores und Thorſchreiber in den zu dieſer Fa-
brique gewiedmeten Landen gehalten ſeyn daraur genaue acht
zu haben und die Contraventionen den Commilſſariats- Fiſcalen
anzuzeigen welche nach geſchehtner Unterſuchung ſo offt es no
thig Unſerm General. oder Provincial-Commilſſariat davon be
richten auch die dictirten Straf-Gelder durch die Acciſe- Bedienten
eincaſſtren laſſen und gleichwie müt den Acciſe. Pœnalien ge
ſchiehet mittelſt einer beiondern Specification von allen unterha—
benden Stadten Unſerer Pœnalien- Caſſe quartaliter einſenden
muſſen welche der Tobacks-Fabrique davon die Helfte jedesmahl

ausantworten wird. Und Wir als der Landes-Furſt wollen an—
fangs benante beyde Gevettere Moſes und Elias Gomperts und de
renErben die iz. Jahr ühgr bey dieſer Unſerer allergnadigſten Concel
ſion zur fremden Tobacts-Fabrique iſt allen vorſtehenden Puncten
kräfftigſt ſchützen und handhaben; Wogegen dieſelben ſchuldig ſeyn
ſollen auch ihres Orts die hierin ſtipulirten Conditiones zu er
fullen und das hublicum mit gutem unverfalſchten untadelhaff
ten fremden Toback nach bisherigem Gewicht Gute und Preiß

lzureichend zu verſorgen. Unrkundlich c. Gegeben zu Berlin
den 14. Auguſt. iis.

Greichwie Wir nun den Jnhalt ſolcher Conceſſion
zum Effect gebracht wiſſen wollen: Flſo verbieten

Wir krafft dieſes in Unſerer Chur und Marck Vran—
denburg in dem Hertzogthum Nagdeburg in den
Furſtenthumern Halberſtadt und Minden und in der
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Grafſchafft Ravensberg die Einfuhrung alles frem—
den RauchTobacks er mag Nahmen haben wie er
wolle und ſollen die accordirten zwolff Jahr uber alle
und jede die mit dergleichen fremden Rauch-Toback im
Lande handeln  ſelbigen aus der jetztbeſagter maſſen pri.
vilegirten Fabric bey Vermeidung der in der Con—
celuon geſetten Strafe zu nehmen ſchuldig ſeyn; Fe
doch wird ihnen annoch trey geſtellet den vor Publi—
cation dieſes Patents ⁊twa ſchon beſtelleten unterwe
gens ſeyenden Toback innerhalb ia. Tagen von bemeldter
Publication anzurechnen aus der Fremde einkommen
zu laſſen nach Verflieſſung ſothaner vierzehen Tage aber
int ſolches Niemand mehr vergonnet; Der auswartige
Kandel mit fremdem Rauch-Toback aber bleibet nach

Jnhalt des 2ten hphi den Wauffleuten und Groß—
andlern nach wie vor frey. Ferner ſoll ein jeder der

mmit fremdem Tobadk es ſey ins groß oder ins kleine han
delt undnoch einigen Vorrath davon hat eine richtige
Specification, wie viel fremden Toback und von was
Sorten er zum einlandiſchen Randel in Vorrath habe
der privilegirten Fabric einſenden damit dieſelhe ſich
eines theils darnach in Anſchaffung und Zubereitung des
nothigen Tobacks richten und in den Magazinen an
keinerley Gattung Mangel ſeyn afddern theils aber den
vorrathigen Brief- Tobackin ihre Briefe auf der Fabrique
Koſten jedes Orts einſchlagen laſſen konne. Wir befehlen
dannenhero Unſern Regierungen Commilſariaten
JomtsCammern PonAemtern Land-und Steuer
Rathen Magiſtraten Weamten Poſt-Zoll und Ac
ciſe-Bedienten Land-und Policey- Ausreutern in vor—

benannten brovintzien hierdurch allergnadigſt undernſt
lich darauf fleißigacht zu geben und mit Nachdruck daru—
ber zu halten daß obigem allen gehorignachgelebet werde

und
1



und die Iipetranten ihrer erhaltenen Conceſſion, ſo
lange ſie demjenigen wozu ſie ihrer ſeits verbunden ſind

nachkommen ungehindert und vollia genieſſen
mogen. Kbhrkundlich unter Unſerer eigenhandigen Un
terſchrifft und vorgedrucktem Jnſiegel. Soo geſchehen
und gegeben zu Werlin den i2. Auguſti r72o.

Krr. Bilhelm.
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